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Mitteilung 6117/2020 
 

Fachbereich 1 
Herr Buttner 

Sachstand in Bezug auf die Organisationsuntersuchung der 
städtischen Eigengesellschaften und -betriebe 

Folgenden Gremien zur Kenntnis: 

Haupt- und Finanzausschuss 
Stadtrat 

 

Information: 

Der Stadtrat hat anlässlich der Sitzung am 10.04.2019 die Vergabe der 

Organisationsuntersuchung zur Struktur der städtischen Eigengesellschaften und –betriebe 

nach den Regelungen der Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen –Teil A- (VOL/A), 

den Kriterienkatalog, die Gewichtung der Kriterien und die Wertungspunkte sowie das 

Leistungsverzeichnis und die Vergabe des Auftrags an den wirtschaftlichsten Bieter, soweit 

der Haushaltsansatz von 80 T€ nicht überschritten wird, beschlossen (vgl. Vorlage 

5514/2019). 

Zur Sitzung des Stadtrates am 26.09.2019 wurde mitgeteilt, dass nach der Submission am 

27.08.2019 und der sich hieran anschließenden Wertung der Angebote die Leistung an die 

Beratungsgesellschaft BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Max-Keith-Straße 66 in 

45136 Essen, zu einem Auftragswert von 80.325 € vergeben worden ist (vgl. Vorlage 

5722/2019). 

In der Folge haben zum Ende des Jahres 2019 mehrere Besprechungen mit den Vertretern 

der Sozietät BDO zu den verschiedenen Untersuchungsbereichen stattgefunden. Dies unter 

breiter Einbeziehung von Vertretern des Personalrates des Stadt sowie des Betriebsrates 

der Stadtwerke Mayen GmbH. Nach der Erstellung eines Zwischenberichtes und der Vorlage 

der vorläufigen Fassung des Abschlussberichtes im April 2020 haben sich sowohl aus Sicht 

der Stadt wie auch aus Sicht der Stadtwerke Mayen GmbH, des Eigenbetriebes 

Abwasserbeseitigung und der Stadtentwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG Mayen noch 

Änderungen ergeben, die der Beratungsgesellschaft übermittelt worden sind. Die Vorstellung 

des Abschlussberichtes ist nach derzeitigen Maßgaben im vierten Sitzungslauf vorgesehen. 

In Ansehung dessen wird eine umfassende Präsentation im Rahmen der Sitzung des Haupt- 

und Finanzausschusses am 18.11.2020 erfolgen. 

 

Anlagen: 

Keine 
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